
Was ich wissen sollte- unsere Bestimmungen: 

 
Wir weisen darauf hin: 

 

• Mit dem Belegen eines festen Platzes in einer Reitstunde entsteht nicht nur das Recht auf 

einen Platz in der entsprechenden Reitstunde, sondern auch eine Verpflichtung, diese 

Stunden wahrzunehmen. 

• Zur besseren und zuverlässigeren Planung werden bei uns nur FESTE Plätze vergeben, 

sodass Reitlehrer als auch Reitschüler besser und zuverlässiger planen können. D.h. durch 

die Vergabe eines Platzes ist dieser Platz reserviert. Dies bedeutet, dass auch nicht in 

Anspruch genommene Reitstunden berechnet werden. 

• Neben dem Einzug sind auch 5er und 10er „Karten“ erhältlich. Auch hier werden nicht 

gerittenen Stunden berechnet.  

• Sollte die Reitstunde 3x ohne jegliche Mitteilung nicht wahrgenommen worden sein, werden 

wir den Platz neu vergeben. 

• Bei längerfristigen Erkrankungen finden wir natürlich eine schnelle, unkomplizierte Lösung. 

Bitte Bescheid sagen! 

• Bei Absagen von unserer Seite werden die Stunden zu 100% gutgeschrieben. 

                                                                                                                                     

Barzahlung nur die ersten 2 Schnupperstunden möglich! 

Bezahlung der Förderstunden NUR über Einzug möglich! 

 

 

Allgemeines:  

• Eine Einteilung in die Stufen erfolgt nach Leistungsstand der Reitschüler. 

• 1x wöchentlich zu den feststehenden Terminen 

• Ferientermine beziehen sich auf Rheinland-Pfälzische Ferienregelung 

• In den Ferien finden unsere Reitstunden durchgehend statt 

• An Feiertagen sowie in der Woche zwischen dem 24.12. und 01.01 findet 

kein Reitunterricht statt. 

• Diese Stunden können auch NICHT nachgeholt werden. 

• Eine Barauszahlung der Reitstunden ist NICHT möglich. 

• Kündigung schriftlich 30 Tage zum Monatsende.  

• Alle anfallenden Bankgebühren bei Einzug wegen Nichteinlösung gehen zu Lasten 

des Kontoinhabers. 

• Bei Reitkarten weisen die Reitlehrer auf den Kauf einer neuen Karte hin, wenn das 

Guthaben noch +3 Reitstunden beträgt. Somit besteht genügend Zeit zum Kauf einer 

neuen Karte.  



• Wir bitten um Verständnis, dass sollte das Guthaben aufgebraucht sein, kein Anspruch 

auf das Reiten in der Reitstunde besteht. 

• Zu Beginn findet ein Erstgespräch statt. 

In diesem werden grundlegende Dinge besprochen (z.B. Formalitäten, Aushänge, 

Internetseite, Infoflyer, Visitenkarte, Ablauf der Reitstunden, rechtzeitiges Erscheinen 

(Longen 5-10 min. vorher, ½ Stunden 5-10 min. vorher, Reitstunden 25-30 min. vorher), 

benötigte Ausrüstung (Putzkasten, Stiefel und Helm sollten nach und nach angeschafft 

werden, Ansprechpartner, Kosten, …) 

• Barzahlung nur die ersten beiden Stunden möglich. Danach Zahlung per 5, 10er Karte 

oder Einzug. 

• Förderstunden sind nur mit Einzug möglich. 

• Einteilung in die Stufen findet nach Leistungsstand der Reitschüler statt  

(s. auch Kompetenzheft) 

• Kinder zwischen 3 und 5 Jahren reiten in den Reitzwergegruppen  

(Schulung der Koordination und des Gleichgewichts, Heranführen ans Pferd, Spiel und 

Spaß stehen im Vordergrund) 

• Kinder ab 5 Jahren dürfen an die Longe wechseln 

• 1x wöchentlich zu den feststehenden Terminen 

• Die Fortschritte und die Entwicklung werden im Kompetenzheft sowie im aktuellen 

Reitplan festgehalten. 

• Im ½ Jahresrhythmus werden Evaluationsgespräche zum Entwicklungsstand geführt. 

 

Wer keinen festen Platz reservieren möchte, sondern zukünftig eher individuelle Termine 

buchen möchte oder unsere weiteren Angebote kennenlernen will kann dies ab Frühjahr in 

Kleinbundenbach tun. Hier bieten wir zu bestimmten Terminen Longen-, Reit-, und 

Ausreitstunden ohne feste Plätze sowie Kindergeburtstage oder ein Ponycafe an 

 (s. www.rubly-pferde.de). 

 

 

Stand: 01.01.2022 

 


